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29.07.2019 

Antrag gemäß § 14 GOKT zur Sitzung des Kreistags am 

28.08.2019 
 

Durchführung von Tiertransportkontrollen 

 

Der Kreistag möge beschließen: 

Der Kreistag des Wetteraukreises fordert die Veterinärbehörde des Wetteraukreises 

auf, zukünftig in angemessenem Turnus Tiertransportkontrollen auf den 

Transitstrecken durch den Wetteraukreis, also Autobahnen wie Landstraßen, 

durchzuführen. 

 

Damit die Tiertransportkontrollen eine überregionale flächendeckende Wirkung 

erzielen können, soll sich die Veterinärbehörde des Kreises mit den 

Veterinärbehörden der Nachbarkreise sowie den zuständigen Polizeibehörden 

zukünftig regelmäßig abstimmen, um effiziente gemeinsame Kontrollen zu initiieren 

und durchzuführen. 

 

Über die Anzahl und das Ergebnis der Kontrollen, soll in Zukunft einmal jährlich 

öffentlich berichtet werden. 

 

Begründung: 

 

Regelmäßige Kontrollen von Tiertransporten sind nach der VERORDNUNG (EG) Nr. 

1/2005 DES RATES vom 22. Dezember 2004 (Art. 27) eine Pflicht und aus Sicht des 

Tierschutzes ein dringendes Muss. Die häufige Kenntnisnahme von Anzahl und 
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Heftigkeit von Verstößen in den Medien und den Tierschutzberichten der Länder 

unterstreichen diese Notwendigkeit. Für die Durchführung der Kontrollen ist in 

Hessen einzig die zuständige Veterinärbehörde des jeweiligen Kreises oder der 

kreisfreien Stadt verantwortlich. Die zum Teil sehr unterschiedliche Handhabung 

dieser Pflicht bewirkt in der Praxis, dass Spediteure ihre Strecken in Kenntnis der 

Kontrollhäufigkeiten gezielt so legen, damit sie möglichen Kontrollen entgehen. Die 

Folgen sind längere und qualvollere Strecken für die Tiere und Umgehungen 

tierschutzrechtlich dringend gebotener Transportvorschriften. 

 

Aus einer kürzlich von uns eingereichten Anfrage geht hervor, dass der 

Wetteraukreis in den letzten Jahren  keinerlei Tiertransportkontrollen auf den 

Transitstrecken des Kreises durchgeführt hat. Diesen Missstand wollen wir mit 

diesem Antrag beenden. 

 

Durch Abstimmung mit zuständigen Veterinär- und Polizeibehörden lassen sich 

künftige Kontrollen wirksam und wirtschaftlicher gestalten. Zudem soll der Thematik 

mit einem jährlichem Bericht zu den Kontrollergebnissen öffentlicher Raum gegeben 

werden. 

 

 

Für die Fraktion 

 
Michael Rückl 


